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Siegburg, 15. November 2018 

Antrag 

Betrifft: Einrichtung eines Betreuungsangebotes für die Kinder der Mitarbeiterinnen 
der Kreisverwaltung des Rhein-Sieg-Kreises 

Sehr geehrter Herr Weber, 

die FDP-Kreistagsfraktion stellt folgenden Antrag: 

Die Kreisverwaltung wird gebeten, die Einrichtung eines Betreuungsangebotes für die Kinder 
der Mitarbeiterinnen der Kreisverwaltung des Rhein-Sieg-Kreises im Kreishaus zu prüfen. 
Der Bedarf ist bei den Mitarbeiterinnen zu erfragen und geeignete Räumlichkeiten im 
Kreishaus sind zu ermitteln. Für dieses Angebot werden bereits Mittel im Haushalt 
bereitgestellt. 

Begründung: 
Dem Bericht der Gleichstellungsbeauftragten in der letzten Kreistagssitzung war zu 
entnehmen, dass z.Z. 1539 Mitarbeiterinnen in der Kreisverwaltung beschäftigt sind, davon 
958 Frauen und 581 Männer. 495 Frauen sind in Teilzeit, 463 Frauen in Vollzeit. Bekannt ist 
auch, dass Frauen nach Mutterschutz- bzw. der Elternzeit meistens in Teilzeit an den 
Arbeitsplatz zurückkehren, um sich intensiver um Kinder und Familie kümmern zu können. 
Tatsache ist aber auch, dass dadurch für Frauen die berufliche Karriere in den Hintergrund 
tritt. Der Fachkräftemangel zwingt Politik und Verwaltung hier zum Handeln. Durch eine 
gesicherte und arbeitsplatznahe Betreuung der Kinder besteht die Aussicht, dass Frauen 
verstärkt in Vollzeit an den Arbeitsplatz zurückkehren können. Dringenden Bedarf an der 
Errichtung zusätzlicher Kindergartenplätze haben insbesondere Kommunen des 
Kreisjugendamtes bereits angemeldet. Hier ist auch eine weitere Zusage der 
Landesregierung für eine Förderung zusätzlicher Kita-Plätze notwendig. Durch die 
Einrichtung eines eigenen Kreis-Betreuungsangebotes werden an anderer Stelle Plätze zur 
Verfügung gestellt, die zur Entspannung der bereits entstandenen Engpässe führen können. 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Karl-Heinz Lamt»erty, Renate Frohnhöfer und Fraktion 


